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advent
wenn man das lateinische wort 
übersetzt, heißt es ankunft. was ist 
es aber, dass da auf uns zukommt? In 
dieser zeit vor dem weihnachtsfest, 
in der es oft ganz hektisch zugeht, 
die für viele auch gern schon als 
weihnachtszeit gesehen und 
empfunden wird. Sind wir da 
selbst auf einem weg, richtung 
Jahresende, unterwegs? erwarten 
wir etwas von dieser einzigartigen 
zeit im Jahreslauf?
aus christlicher Sicht ist die 
adventszeit besonders: die 
liturgische Farbe in den Kirchen ist 
violett, so wie in der Passionszeit, 
der zeit vor dem Osterfest. Das weist 
auf innere einkehr und Vorbereitung 
auf etwas Großes, das noch kommen 
wird, hin. es baut sich idealerweise 
langsam eine Spannung bis zum 
weihnachtsfest auf. advent ist die 
zeit des wartens auf das zur-welt-
Kommen Gottes. und auch wenn 
überall die weihnacht schon da zu 
sein scheint, auf den Märkten mit 
ihrem bunten und geschäftigen 
Treiben, ist es noch nicht soweit. 
Das Kirchenjahr beginnt mit einer 
erwartung. Denn es sind nicht 
in erster Linie die arbeitsfreien 
Feiertage oder die Geschenke, nicht 

die Besuche und Familientreffen, 
sondern es ist die unerhörte 
Tatsache, dass Gott selbst Mensch 
wird, die da auf uns zukommt. 
etwas, was sich nicht einfach so 
hinnehmen lässt. Gott als Mensch, 
der Schöpfer des Himmels und der 
erde in der Gestalt eines Säuglings, 
hineingeboren in die schwierigen 
umstände einfacher Menschen auf 
reisen - ein Skandal, unglaublich! 
Mit menschlichem Verstand nicht 
zu fassen - damals wie heute. wer 
hätte damit gerechnet, dass der 
lange zeit erwartete und ersehnte 
endzeitliche König, des Messias, 
genau so kommen würde? Damit 
war nicht zu rechnen, das hatte man 
nicht auf dem Schirm!
aber genau das ist das wunder 
der weihnacht. Gott braucht ihn 
nicht, den roten Teppich, genauso 
wenig wie den großen Bahnhof. 
Das wäre etwas für uns, das gehört 
zu unseren erwartungen und in 
unsere Vorstellungen. Vielleicht ist 
das auch ein Grund dafür, warum 
wir weihnachten so begehen, wie 
wir das eben tun: mit geschäftigem 
Treiben, mit Trubel, als ein riesiges 
kommerzielles event. 
Gottes weg mit Menschen ist ein 
anderer. er selbst will in der welt 
ankommen, in unserer welt, in der 

es Licht und Schatten, Freude und 
Leid, Gut und Böse gibt. Gott macht 
ein Geschenk, das allen Menschen 
gilt: er reicht seine Hand, er streckt 
sie aus, damit wir sie ergreifen. er 
macht sich auf den weg, um bei 
uns anzukommen. Das feiern wir 
am Heiligabend und in der dann 
folgenden weihnachtszeit. Lassen 
wir es zu, dass es wieder weihnacht 
werde, auch bei uns!
eine gesegnete advents- und 
weihnachtszeit wünscht Ihnen allen

Pfarrer Jan Teichert
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Gedanken zum Ehrenamt

an verschiedenen Stellen habe ich 
nachgeschaut, was eigentlich die 
Definition  für „Ehrenamt“ beinhaltet. 
alle Quellen kommen zu einem 
ziemlich einheitlichen ergebnis: 
Das ehrenamt ist eine freiwillige, 
unbezahlte gemeinnützige Tätigkeit 
zu Gunsten unterschiedlicher 
Gruppierungen. In Deutschland 
engagieren sich etwa 23 Millionen 
Menschen ehrenamtlich, so dass 
man sagen kann: Das ehrenamt 
ist einer der Grundpfeiler unserer 
Gesellschaft.
Das ehrenamt für die Kirche hat 
eine ganz besondere Grundlage, 
die uns trägt und aus der wir Kraft 
und Gelassenheit schöpfen können 
- Jesus Christus.
Was bedeutet „Ehrenamt“ für mich? 
warum liegt es mir am Herzen, für 
meine Kirche in Kirchgemeinde 
und Kirchspiel tätig zu werden? 
Die lebendige Vielfalt in unseren 
Gemeinden lebt vom ehrenamt, 
vom engagement vieler Menschen. 
es ist ein ständiges Schenken und 
Beschenkt-werden; ich kann meine 
Begabungen zur Verfügung stellen 
und erfahre Gutes von den vielen 
Begabungen anderer. Ich habe die 

Möglichkeit, bei weiterbildungen 
dazuzulernen und das wiederum 
weiterzugeben. Ich erlebe 
Gemeindegruppen, in denen ich 
mich wohl fühle und kann meinen 
Beitrag dazu leisten, dass andere 
sich in der Gemeinde wohlfühlen.  
wir alle gemeinsam leisten damit 
einen Beitrag zur Verkündigung und 
weitergabe der guten Botschaft 
Gottes.

was ist mir wichtig und was 
wünsche ich mir? Die gegenseitige 
wertschätzung zu wecken für all 
diese arbeit, dass wir den anderen 
und sein Tun wahrnehmen  und 
dankbar dafür sind. auch das kleinste 
ehrenamt leistet einen wichtigen 
Beitrag für die lebendige Gemeinde. 
nehmen wir das wahr?
was wünsche ich mir noch? 

weiterhin fachliche und inhaltliche 
anleitung durch die hauptamtlichen 
Mitarbeiter, wo es notwendig ist; 
vor allem: zuspruch und Segen für 
unsere arbeit.
es ist wunderbar, dass es in unseren 
Gemeinden so viele ehrenamtlich 
tätige Menschen gibt!
Für dieses Tun wünsche ich allen die 
nötige Kraft, viel Freude und Gottes 
Segen.

Katrein Saalfrank vom Posaunenchor

wussten Sie schon, dass am 5. 
Dezember der internationale Tag 
des ehrenamtes  ist?

was uns am Herzen liegt...

Ehrenamtsabend-Termine
für Baalsdorf-Mölkau:
Montag, 6. Januar 2020
�8:00 uhr in Baalsdorf

Für Paunsdorf, Sellerhausen- 
Volkmarsdorf
Sonntag, �2. Januar 2020
�7:00 in der emmauskirche



erntegaben aus der Kinderache
Foto: Caroline Czießo, 20�9
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Erntedankfest in der Kinderache 
am 7. Oktober 2019

wir feiern erntedank und starten 
mit einem besonderen Frühstück 
gemeinsam in den Kita-Tag.
In einer andacht tragen wir zusam-
men, welche Geschenke die natur 
im Herbst bringt (Äpfel, Kürbisse, 
Trauben, nüsse und vieles mehr) 
und machen uns bewusst, dass das 
nicht selbstverständlich ist. wir er-
fahren, dass man früher nicht alles 
zu jeder zeit im Laden kaufen konn-
te. Männer, Frauen und sogar Kinder 
mussten auf den Feldern hart dafür 
arbeiten, dass sie eine gute ernte 
erhielten und waren zum Herbst-
beginn sehr dankbar. aus diesem 
Grund feiern wir auch heute noch 
das erntedankfest und danken Gott 
dafür, dass wir im Spätsommer und 
Herbst Früchte und Gemüse ernten 
können und dass wir genügend zu 
essen haben.
Doch auch heute gibt es Kinder und 
Familien, die nicht jeden Tag satt 
werden. auch an diese Menschen 
denken wir zu erntedank. In un-
serer Kita sammeln wir gemeinsam 
in einem großen Korb Speisen und 
Konserven für bedürftige Menschen 
und spenden diese an die Leipziger 
Oase des Diakonischen werkes. und 

wir bitten Gott darum, dass jeder 
Mensch auf der welt ausreichend 
Speisen hat, um satt zu werden. 

Das Team der Kita „Kinderarche“

Erntedankfest in Baalsdorf - einmal 
ganz anders 

Der nachmittag am Sonntag, dem 
22.09.20�9, begann auf einem Feld 
des Linke-Hofes. Dort konnte man 
etwas spüren, wie sich die arbeit 
auf dem Felde anfühlt. Frisch von 
dort brachten wir diese Gaben in die 
Kirche. 
aus der angekündigten andacht 
wurde ein wunderbar gestalteter 
erntedankgottesdienst mit viel 
Musik. einen schönen ausklang des 
nachmittags gab es im Pfarrgarten 
mit Kaffee und gespendetem 
Kuchen.
ein herzliches Dankeschön an Familie 
Sommer für die ausschmückung 
von Kirche und Gabentisch sowie 

rückblickFreud und Leid
Christlich bestattet wurden

Günter Gauger, 78 Jahre aus Mölkau
Gabriele Lusky, geb. Seidel, 86 Jahre 
aus Sellerhausen
Ingeburg Grundeis, geb. Oelßner, 96 
Jahre aus Mölkau
Gerda Otto, geb. Hehl, 92 Jahre aus 
Paunsdorf

Getraut wurden
Manfred und angelika urban, geb. 
Kirchner aus Stollberg

Meine Hilfe kommt von dem Herrn, 
der Himmel und erde gemacht hat.
Psalm �2�, 2  
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erntedank in Baalsdorf
Foto: Gottfried Haan, 20�9

Flotte Töne beim Tanzabend
Foto: anja Hintersdorf, 20�9
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an Pfarrerin Silberbach und Kantor 
Kreibich mit dem Flötenkreis für die 
Gottesdienstgestaltung.
Die erntegaben und Spenden gingen 
an die Plagwitzer Tafel. 

Gottfried Haan/ Angelika Hillert

Gottesdienst     
„Alt werden mit Hoffnung“

am 29.9. fand in Mölkau ein Gottes-
dienst zum Thema „Alt werden mit 
Hoffnung“ statt, der von der Pro-
jektgruppe „Junge Alte“ vorberei-
tet wurde. Das erste Mal haben wir 
uns an die Gestaltung eines Gottes-
dienstes gewagt. Da es uns und den 
Besuchern gut gefallen hat, wird es 
vielleicht nicht das letzte Mal gewe-
sen sein.
wichtige Bestandteile, die zum 
Gelingen des sehr abwechslungs-
reichen Gottesdienstes beitrugen  

waren:
*  ein anspiel zum Thema: was 
wünscht man älteren Gemeindemit-
gliedern beim obligatorischen Ge-
burtstagsbesuch?
*  vorgelesene aussagen von be-
rühmten Personen über ihre erfah-
rungen beim altwerden
*  eine dreigeteilte Predigt, gehalten 
von drei Personen mit unterschied-
lichen Sichtweisen zu den schönen, 
hoffnungsvollen und den traurigen, 
belastenden Seiten des alters und 
der Hilfe, die wir als Christen dabei 
erleben können
*  Mitglieder der Jungen Gemeinde 
haben in Form von Plakaten ihre Ge-
danken zum Thema dargestellt
*  zwei Konfirmanden formulierten 
live und ganz offenherzig, was ihnen 
an alten Menschen (z.B. den Großel-
tern) gefällt oder auch nicht so gut 
gefällt

*  ein gemeinsam vorgetra-
genes Fürbitte-Gebet mit sehr 
persönlichen Gedanken und 
Bitten zum Thema.
Die zahlreichen Besucher und 
die aufmunternden worte ha-
ben uns sehr gefreut.
über unsere Veranstaltungen 
und das Thema für 2020 infor-
mieren wir Sie demnächst.

Ihre Projektgruppe „Junge Alte“    

Tanzabend
am 20. September 20�9 um �9.30 
Uhr eröffneten Silke Trzinka und 
die Band Ostlicht unter Leitung von 
Martina Hergt wieder einen wunder-
vollen Tanzabend. 
Ca. 20 fröhliche Tänzer zwischen 3 
und 75 Jahren tanzten zu bekannten 

und neuen Stücken. während Sil-
ke Trzinka inmitten der Tänzer die 
Schrittfolgen anleitete, kam so man-
cher ins Schwitzen. Die Band Ost-
licht erfreute in gewohnter weise 
mit Musik verschiedener Genres von 
irischer Folklore bis zu Klezmer. uns 
bleibt die Freude auf den nächsten 
Tanzabend.

Anja Hintersdorf
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Martinsfest 2019 im Kirchspiel



Aufführung in der Connewitzer Kirche
Foto: Claudia zeising, 20�9
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Gemeindeübergreifendes  
Chorprojekt „Magnificat“ von John 
Rutter
ende September waren laute Klän-
ge eines gewaltigen Sinfonieorche-
sters und eines 80 Stimmen starken 
Chores sowohl aus der Paul-Ger-
hardt-Kirche in Connewitz als auch 
aus der emmauskirche zu hören. an 
zwei Tagen haben wir, 5 Leipziger 
Jugendchöre, gemeinsam mit dem 
Uniorchester aus Jena das „Magni-
ficat“ von John Rutter unter der 
Leitung von ulrike und Konrad Pip-
pel aufgeführt. an einem Probentag 
in Jena konnten wir das Orchester 
kennenlernen. Die einzelnen Stücke 
wurden detailliert geprobt, bevor 
wir mit dem reisebus wieder gen 
Leipzig fuhren. an den zwei Kon-
zerttagen konnte dieses großartige 
Projekt zu einem gelungenen ab-

schluss gebracht werden. es war 
toll, mit einem so stimmgewaltigen 
Chor zu singen und dabei von einem 
großen Sinfonieorchester begleitet 
zu werden. wir haben dadurch viele 
neue eindrücke und erfahrungen 
mitnehmen können. Gedankt sei an 
dieser Stelle noch einmal allen Betei-
ligten, die dieses Projekt ermöglicht 
haben! 

Johanna Villmann

Rund um die Emmauskirche

gestern und heute - unterwegs in 
Leipzig Sellerhausen-Stünz
 
Das ergebnis des derzeitigen Pro-
jektes des Fördervereins Denkmal 
emmauskirche Leipzig e.V. und des 
Bürgervereins Sellerhausen-Stünz 

e.V. ist das Buch 
„Rund um die 
Emmauskirche“.
unter über-
w ä l t i g e n d e r 
Mithilfe zahl-
reicher Bürger 
des Stadtteils 
ist ein Bildband 
entstanden, der 
historische Fo-
tografien und 

aktuelle Straßenansichten mit dazu 
recherchierten Texten zu über �00 
Jahren Stadtteilentwicklung vereint. 
auf 250 Seiten mit über 500 Bildern 
laden Spazierrunden zum Selbst-
entdecken ein und bringen für Hin-
zugezogene sowie alteingesessene 
neues und erstaunliches hervor.

zum Parkfest 2020 wird das neue 
Buch in einer Auflage von 500 Stück 
erscheinen. namentliche Vorbe-
stellungen sind ab sofort unter 
der adresse www.foerderverein-
emmauskirche.de möglich.

Martina Hergt
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KGV Baalsdorf-Mölkau
Das Hauptthema war die Struktur-
reform mit den Änderungen, die für 
die Kirchenmusik und die aufgaben-
verteilung der Pfarrer zu erwarten 
sind.
Das Baalsdorfer Glockenprojekt 
geht gut voran. Beim Spendenauf-
kommen haben wir fast 70 % unseres 
zieles erreicht. nun nehmen wir die 
künstlerische Gestaltung in Angriff.
Beim Thema urnengemeinschafts-
anlage in Baalsdorf kommen wir da-

gegen noch immer nicht so voran, 
wie wir uns das als Gemeinde vorge-
stellt haben.

Ekkehardt Malgut

KGV Sellerhausen-Volkmarsdorf
Mit Beginn des neuen Kirchenjahres 
wird pünktlich zum �. advent der 
neu renovierte Gemeindesaal in der 
emmauskirche eingeweiht. nach 

dem Gottesdienst kann bei Kaffee 
und Kuchen alles in ruhe besichtigt 
werden. Staunen oder wohl eher 
genau hören sollten Sie bereits auf 
dem weg hin zum Gottesdienst. wir 
freuen uns, dass nach der reparatur 
der Glockenjoche wieder ein volles 
Geläut erklingen kann.

Christian Franke / Andrea Virgenz

KGV Sellerhausen-Volkmarsdorf/KV
Die neue regionsbildung ist 
ein Schwerpunktthema in allen 
Gremien unseres Kirchspiels. Durch 
erweiterung des Kirchspieles 

(voraussichtlich zum �. Januar 202�) 
wird sich auch der Kirchenvorstand 
neu zusammensetzen und der  
Vorsitz neu gewählt werden. 
aufgrund einer paritätischen 

Besetzung wird 
S e l l e r h a u s e n -
Volkmarsdorf von den 
vormals 5 Sitzen im 
Kirchenvorstand dann 
künftig nur noch 2 und  
Baalsdorf-Mölkau von 
den vormals 4 noch 2 
Sitze im Kirchenvorstand 
innehaben. auch für 
Paunsdorf sind 2 Sitze 
vorgesehen. 

rückfragen können Sie 
gern an Frau Virgenz, 
Herrn engelhardt oder 

Herrn Franke richten.
Christian Franke / Andrea Virgenz

KIRChEnVORSTand 
Vorsitzende
andrea Virgenz  
Tel. 034� / 232 60 22
andrea.virgenz@kirchspiel-leipzig.de

Stellvertretender Vorsitzender
Pfr. Jan Teichert 
Tel. 034� / 25�9 584
jan.teichert@kirchspiel-leipzig.de

Termine Kirchenvorstand 
jeweils �9:30 uhr
Dienstag, �7.�2. in Baalsdorf
Donnerstag, 23.0�. in Mölkau

KirCHgeMeindeVerTreTungen (KgV) 

Baalsdorf-Mölkau
Vorsitz: ekkehardt Malgut 034� / 65� 78 02 
Stellvertretung: ute Schoch 034� / 6 5� 73 26

Sellerhausen-Volkmarsdorf
Vorsitz: Jürgen engelhardt 0�5� / 23 980 486
juergen.engelhardt@kirchspiel-leipzig.de
Stellvertretung:  andrea Virgenz

Termine Kirchgemeindevertretungen
Baalsdorf-Mölkau: 02.�2.
Paunsdorf: nach absprache 
Sellerhausen-Volkmarsdorf:  03.�2., 07.0�.
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BaaLSdORF POSaunEnChOR
montags �9:00 – 20:30 uhr  I   a. + K. Saalfrank 0152 / 21 632 006  oder webkon@gemeindeblech.de
KIRChEnChOR
mittwochs �9:30 – 2�:00  uhr I   M. Kreibich (Kantor)

MöLKau SPATZenKurrende (3-6 Jahre)
dienstags �6:00 – �6:45 uhr  I   M. Kreibich (Kantor)
FlöTen (VorProbe beginner)
dienstags �8:30 – �9:00 uhr  I   M. Kreibich (Kantor)
FlöTenKreiS (HAuPTProbe)
dienstags �9:00 – 20:00  uhr I   M. Kreibich (Kantor)

SELLERhauSEn KinderTAnZ (KinderinSel)
mittwochs �6:30 – �7:00 und �7:00 – �7:30  uhr I   I   S. Trzinka 0341 / 25 237 10
SPaTzEnKuRREndE
mittwochs �5:�5 – �6:00  uhr I   K. Pippel (Kantor)
Kurrende i: 1.-3. KlASSe
mittwochs �6:�5 – �7:00  uhr I   K. Pippel (Kantor)
Kurrende ii: 4.-6. KlASSe
montags �6:00 – �7:00 uhr  I   K. Pippel (Kantor)
JugendFlöTenKreiS
freitags �5:45 – �7:00  uhr  (in der Schulzeit)   I   E. Gäbel 034 29 / 1 868 84
JugendCHor
dienstags �8:00 – �9:00 uhr  I   K. Pippel (Kantor)
ChOR/KanTOREI
montags �9:30 – 2�:00 uhr  I   K. Pippel (Kantor)
ORChESTER
mittwochs �9:30 – 2�:00 uhr  I   K. Pippel (Kantor)
BLOCKFLöTEnSExTETT 
mittwochs �8:30 – �9:30 uhr I   �4-tägig  
VeeH-HArFen-gruPPe 
dienstags �6:00 – �7:00 uhr  I   I. haufe  0341 / 65 105 16

Was wäre die Welt ohne Musik? 

und was wäre Musik ohne uns? 
Musik zieht sich wie ein roter Faden durch das Gemeindeleben in unserem Kirchspiel. Für jedes Alter finden Sie auf 
dieser Seite angebote – für Gemeinschaft und Musik. Fühlen Sie sich herzlich eingeladen.

Musik hat die Macht uns zu verbinden und uns zu inspirieren, wir selbst zu sein. 
Ani DiFranco 
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wir laden Sie und euch recht herzlich zu unseren regelmäßigen Veranstaltungen ein:

bAAlSdorF-
MöLKau

bibelleKTüre-KreiS
Donnerstag, 09.0�., �9:00 uhr   I   J. Teichert (Pfarrer)
hauSKREIS
Dienstag, �0.�2., �9:30 uhr   I   C. zeidler
Dienstag, �4.0�., �9:30 uhr   I   C. zeidler
SEnIOREnKREIS
Mittwoch, ��.�2., �4:30 uhr   I   B. Silberbach (Pfarrerin)
Mittwoch, �5.0�., �4:30 uhr   I   B. Silberbach (Pfarrerin)
Junge AlTe
Der Organisationskreis trifft sich in unregelmäßigen Abständen zur Vorbereitung von besonderen Veranstal-
tungen wie z.B. Besichtigungen, Vortragsabenden, ausstellungen.    I   B. Silberbach (Pfarrerin)

PaunSdORF GESPRäChSKREIS 
Freitag, �3.�2., �9:30, adventsfeier, bitte mit Voranmeldung   I   d. Bitterlich
Freitag, 3�.0�., �9:30, Gemeindesaal Paunsdorf   I   d. Bitterlich
FrAuen-/SeniorenKreiS
Mittwoch, 04.�2., �5:00 uhr   I   B. Silberbach (Pfarrerin)
Mittwoch, 08.0�., �5:00 uhr   I   B. Silberbach (Pfarrerin)
MännERKREIS
Dienstag, �0.�2., �8:00 uhr   I   J. Teichert (Pfarrer)
Dienstag, �4.0�., �8:00 uhr   I   J. Teichert (Pfarrer)

SellerHAuSen-
VOLKMaRSdORF

aBEnd FüR FRauEn
Mittwoch, ��.�2., �5:00 uhr, nordraum der emmauskirche, weihnachtsfeier
Mittwoch, 08.0�., �7:00 uhr, Saal der emmauskirche, referent Dr. Schmidt
BIBEL TEILEn
Donnerstag, 30.0�., �9:30 - 20:30 uhr, im nordraum der emmauskirche   I   S. Graf
EhEPaaRKREIS
Dienstag, 17.12., 15:00 Uhr, Kaffee und Kuchen, gemeinsames Singen und zwanglose Unterhaltung, Saal der 
emmauskirche   I   d. haufe 
Mittwoch, 08.0�., �9:30 uhr beim Frauenkreis mit Herrn Dr. M. Schmidt, Saal der emmauskirche   I   d. haufe
ELTERnKREIS  
Samstag, �4.�2., �9:30, Kreis mit wechselnden Veranstaltungsorten   I   a. Rietz
Samstag, ��.0�., �9:30, Kreis mit wechselnden Veranstaltungsorten   I   a. Rietz
GESPRäChSKREIS
 Freitag, �3.�2.   I   Kreis mit wechselnden Veranstaltungsorten   I   B. Villmann (0341 / 25 218 77)
Junge erwACHSene
Offenes Gemeindefrühstück, Samstag, 07.12., 08:30 im Gemeindehaus Volkmarsdorf
Mittwoch, ��.�2., 08.0�., 22.0�., 20:00 uhr   
Kreis mit wechselnden Veranstaltungsorten    I   Ph. dautel (0178 / 72 518 12)
SEnIOREnnaChMITTaG
Donnerstag, 05.12., 14:00 Uhr, Treffen in der Südsakristei der Kirche, Eingang neben dem Pfarrbüro
Donnerstag, 16.01., 30.01., 14:00 Uhr, Treffen in der Südsakristei der Kirche, Eingang neben dem Pfarrbüro

SPEzIELLE 

anGEBOTE FüR 

SEnIOREn FIndEn 

SIE auCh auF dER 

SEITE  18

„Senioren“
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01.12. adVEnTMuSIK 
Sonntag, �7:00 uhr   I   Baalsdorf

06.12. AdVenTSKonZerT der VoKAlFAbriK - AlleS MiT‘M Mund, SIEhE auCh S. 14 
Freitag,  �9:30 uhr   I   Mölkau

07.12. OFFEnES GEMEIndEFRühSTüCK, MiT MiTbring-buFFeT
Samstag, 08:30 uhr   I   Gemeindehaus Volkmarsdorf

08.12. adVEnTSMuSIK EMMauSKIRChE, SIEhE auCh S. 14
Sonntag, �7:00 uhr   I   Sellerhausen

15.12. adVEnTSMuSIK MIT anSChLIESSEndEM CaFE
Sonntag, �5:00 uhr   I   Paunsdorf

25.12. dAS Andere wo - orATorio de noël (CAMille SAinT-SAënS), SIEhE auCh S. 14
Mittwoch, �0:00 uhr   I   Baalsdorf

31.12. orgelKonZerT ZuM AlTJAHreSAbend, SIEhE auCh S. 14
Dienstag, �7:00 uhr   I   Sellerhausen

01.01. KirCHSPielFeSTgoTTeSdienST MiT neuJAHrSeMPFAng
Mittwoch, �7:00 uhr   I   Paunsdorf

06.01. goTTeSdienST MiT eHrenAMTSAbend bAAlSdorF-MölKAu, SIEhE auCh S. 14
Montag, �8:00 uhr   I   Baalsdorf

12.01. eHrenAMTSeMPFAng PAunSdorF, SellerHAuSen-VolKMArSdorF 
Sonntag, �7:00 uhr   I   Sellerhausen

25.01. KIndERKIRChEnüBERnaChTunG, SIEhE auCh SEITE 17
Samstag, �5:00 uhr   I   Baalsdorf

aB 01.12. LEBEndIGER adVEnT, SIEhE EInLEGER
täglich ab �8:00 uhr an wechselnden Veranstaltungsorten

02.02. KIRChSPIELFESTGOTTESdIEnST MIT POSaunEnChöREn
Sonntag, �0:30 uhr   I   Sellerhausen

Zu folgenden Veranstaltungen laden wir Sie und Euch recht herzlich ein. Weitere Informationen finden Sie 
ebenfalls in diesem Kirchspielblatt oder auf www.kirchspiel-leipzig.de/veranstaltungen

Veranstaltungen im überblick



bAAlSdorF -  
MöLKau

PaunSdORF SellerHAuSen - 
VOLKMaRSdORF

0�.�2.
�. advent
KOLLEKTE
Gemeinde 
(arbeit mit 
Kindern)

17:00 uhr 
adventsmusik mit dem 
Kirchenchor in Baalsdorf
Pfr. J. Teichert

9:00 uhr 
Gottesdienst 
Pfr.  J. Teichert

10:30 uhr 
Familiengottesdienst in der emmaus-
kirche mit allen Kurrenden, Jugend-
chor und Kantorei, Ausstellungseröff-
nung und adventsbasteln
Gemeindepädn. D. Kiffner, D. Tischendorf

08.�2.
2. advent
KOLLEKTE
Gemeinde

10:00 uhr 
Gottesdienst mit dem  
Posaunenchor in Mölkau   
Pfrn. B. Silberbach

10:30 uhr 
Gottesdienst 
Pfr.  J. Teichert

17:00 uhr 
adventsmusik in der emmauskirche
Kantor K. Pippel

�5.�2.
3. advent
KOLLEKTE
Kirchliche

10:00 uhr 
Familienkirche in Baalsdorf
Pfrn. B. Silberbach

15:00 uhr 
adventsmusik
Pfrn. B. Silberbach

10:30 uhr 
Gottesdienst
im Altenpflegeheim Emmaus
Pfrn. a.-K. Kupke

22.�2.
4. advent
KOLLEKTE
Gemeinde

10:00 uhr 
Gottesdienst mit dem  
Flötenkreis in Mölkau   
Pfr. J. Teichert und Lektorin D. 
Gothe

17:00 uhr 
abendgottesdienst mit der Band  
Ostlicht & M. Hergt in der emmaus-
kirche

die Veranstaltungen an heiligabend und den Weihnachtsfeiertagen 
entnehmen Sie bitte dem gesonderten Plan auf Seite 15.

29.�2.
�. So. n. d. 
Christfest
KOLLEKTE
Gemeinde

9:30 uhr 
Kirchspielfestgottesdienst  im Ge-
meindehaus Volkmarsdorf
Pfr. J. Teichert

3�.�2.
altjahres-
abend
KOLLEKTE
Gemeinde

17:00 uhr 
Orgelkonzert in 
Baalsdorf
Lektoren H. Glöckner, 
M. Kreibich

17:00 uhr 
Kirchspielfestgottesdienst  in der 
emmauskirche
Pfrn. B. Silberbach

G O T T e S D I e n S T e    I   dEzEMBER 2019
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Gottesdienst mit abendmahl Kindergottesdienst Kirchen-Café

Wer im Dunkel lebt und wem kein Licht leuchtet, der vertraue auf den Namen des Herrn und verlasse sich auf seinen Gott. (Jesaja 50,10)

KaThOLISChER GOTTES-

dIEnST In dER KIRChE BaaLS-

dORF aM  03.12., 18:30 uhR
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 JAnuAr 2020  i   G O T T e S D I e n S T e

bAAlSdorF -  
MöLKau

PaunSdORF SellerHAuSen - 
VOLKMaRSdORF

0�.0�.
neujahrstag
KOLLEKTE
aufgaben der 
eKD

17:00 uhr 
Kirchspielgottesdienst mit  
neujahrsempfang 
Pfr. J. Teichert

05.0�.
2. Sonntag n. 
weihnachten
KOLLEKTE
Gemeinde

10:30 uhr 
Kirchspielgottesdienst in der 
emmauskirche
Pfr. J. Teichert

06.0�.
epiphanias
KOLLEKTE
Missionswerk 
Leipzig

18:00 uhr 
Gottesdienst mit ehren-
amtsempfang in Baalsdorf
Pfrn. B. Silberbach

10:00 uhr 
andacht mit Flötenkreis und
Krippenspiel der Vorschulkinder 
der Kinderinsel im Altenpflege-
heim emmaus

�2.0�.
�. Sonntag n. 
epiphanias
KOLLEKTE
Gemeinde

10:00 uhr 
Gottesdienst in Baalsdorf
Pfrn. B. Silberbach

10:30 uhr 
Gottesdienst
Pfr. J. Teichert

17:00 uhr 
Gottesdienst mit ehrenamtsemp-
fang und ehrenamtssegnung für 
Sellerhausen-Volkmarsdorf und 
Paunsdorf
Pfr. J. Teichert

�9.0�.
2. Sonntag n. 
epiphanias
KOLLEKTE
Gemeinde

10:00 uhr 
Gottesdienst in Mölkau
Pfrn. B. Silberbach

9:00 uhr 
Gottesdienst
Pfr. J. Teichert

10:30 uhr 
Musikalischer Gottesdienst mit 
dem Flötenkreis in der emmaus-
kirche
Pfr. J. Teichert

26.0�.
3. Sonntag n. 
epiphanias
KOLLEKTE
Bibelverbrei-
tung weltbibel-
hilfe

10:00 uhr 
Familienkirche in Baalsdorf
Pfrn. B. Silberbach

17:00 uhr 
Gottesdienst
Pfr. J. Teichert

9:00 uhr 
Gottesdienst im Gemeindehaus 
Volkmarsdorf
Pfr. J. Teichert

10:30 uhr 
Gottesdienst
im Altenpflegeheim Emmaus
Pfrn. i.r. I. Dietrich

�3

Gott ist treu. (1.Korinther 1,9)
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Orgelkonzert zum altjahresabend
3�.�2.  I   �7:00 uHr   I   BaaLSDOrF
wie auch in den vergangenen Jahren laden wir Sie herzlich ein, gemeinsam bei einem Orgelkonzert in der  
Baalsdorfer Kirche das Jahr langsam ausklingen zu lassen. 
In diesem Jahr spielt Katharina ackva an der historischen Kreutzbach-Orgel. Helga Glöckner und Michael Krei-
bich werden mit Texten zum letzten abend des Jahres und geistlichen Gedanken das musikalische Programm 
abrunden.

Das andere wO - Oratorio de noël (Camille Saint-Saëns)
25.�2.  I   �0:00 uHr   I   BaaLSDOrF
Nach vielen Proben und einem Probentag mit Gästen des Chores laden wir Sie herzlich zur Aufführung des Weih-
nachtsoratoriums von Camille Saint-Saëns ein. Lyrische Solistenpartien, die Orgelbegleitung und schlicht ge-
führte Chorsätze verbinden sich zu einer pastoralen Grundstimmung. es singen der Kirchenchor von Baalsdorf-
Mölkau und absolventen und Studenten der Gesangsklasse von Prof. Monika Köhler; an der Orgel spielt Johann 
weinberger.

adventskonzert der Vokalfabrik - alles mit‘m Mund
06.�2.  I   �9:30 uHr   I   MöLKau
Die Vokalfabrik ist ein bunter Haufen Musikliebhaber, die als Chorensemble Pop-und Jazz-Songs interpretieren. 
Dabei sind alle arrangements a cappella. zu hören ist ein etwas anderes weihnachtsprogramm: neben altbe-
kannten weihnachtsliedern, die einen neuen anstrich bekommen, sind auch ganz neue Lieder zu hören, neben 
festen Stücken werden auch freie Improvisationen ins Programm eingebunden. es wird also nicht nur besinnlich 
- aber auch das.

adventsmusik
08.�2.   I   �7:00 uHr   I   eMMauSKIrCHe
Seien Sie herzlich eingeladen zur adventsmusik in der emmauskirche. am zweiten advent (8. Dezember) musi-
zieren dabei alle musikalischen Gruppen der emmauskirche gemeinsam: Kurrenden, Jugendchor, Kantorei, Kam-
merorchester, Flötensextett und die Veeh-Harfen. es erklingen bekannte und neue advents- und weihnachts-
lieder zum zuhören und Mitsingen. Freuen Sie sich auf eine besinnlich-festliche Stunde.

Gottesdienst mit ehrenamtsempfang Baalsdorf
06.0�.  I   �8:00 uHr   I   BaaLSDOrF
Herzlich danken wollen wir wieder all unseren ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern in Baalsdorf-Mölkau. 
Dazu laden wir ein für Montag, den 6. Januar 2020. um �8 uhr beginnen wir mit einem Gottesdienst zum epipha-
niastag in unserer Baalsdorfer Kirche. anschließend kommen wir bei einem leckeren essen im Pfarrhaus zusam-
men und genießen den abend mit einem netten Beisammensein.



V e r a n S T a LT u n G e n  a n  D e n  w e I H n a C H T S F e I e r T a G e n

BaaLSdORF MöLKau PaunSdORF SELLERhauSEn 

24.�2.
Heiligabend
KOLLEKTE
Gemeinde / Brot 
für die welt

13:30 uhr 
�. Christvesper mit 
Krippenspiel
Pfr.  J. Teichert

15:00 uhr 
Christvesper mit 
Krippenspiel
H. Glöckner

15:00 uhr 
2. Christvesper mit 
Krippenspiel
Präd. C. Bemmann

15:00 uhr 
Christvesper mit 
Krippenspiel
Lektorin I. Haufe

15:00 uhr 
�. Christvesper mit 
Krippenspiel
Vikarin Ch. Bornemann

17:00 uhr 
Predigtvesper 
Pfr.  J. Teichert

17:00 uhr 
Musikalische Vesper 
mit dem Kirchenchor 
a.+ L. Virgenz

17:00 uhr 
Predigtvesper 
Pfrn. B. Silberbach

17:00 uhr 
2. Christvesper mit 
Krippenspiel
Präd. C. Bemmann

22:30 uhr 
Musikalische Christ-
nacht mit der  
Kantorei und dem  
Blockflötensextett
Pfr.  J. Teichert

25.�2.
�. weihnachts-
tag
KOLLEKTE
Gemeinde

10:00 uhr 
Kirchspielfestgottes-
dienst in Baalsdorf 
mit dem Kirchenchor 
Pfrn. Silberbach 

26.�2.
2. weihnachts-
tag
KOLLEKTE
Katastrophenhil-
fe & Kirchen in 
Osteuropa

10:00 uhr 
Kirchspielfestgottes-
dienst mit  
Quempas-Singen und 
der Kantorei
Pfr.  J. Teichert

�5

Lassen Sie sich herzlich einladen, den besonderen Glanz dieses Festes neu zu erleben! 

Das Wunder der Geburt Jesu, die Stille der Heiligen Nacht, das alles durchdringende „Oh du Fröhliche“, die Aufre-
gung der Krippenspieler, die übermütige Stimmung der Kinder,  wärmendes Kerzenlicht und vieles vieles mehr...



wer hilft dir zu glauben?
Pauline, Oktober 20�9

 Dorothea Kiffner 
 0�72 / 70 974 72

 dorothea.kiffner@kirchspiel-leipzig.de 

Désirée Tischendorf
0�79 / �2 948 9� 
desiree.tischendorf@kirchspiel-leipzig.de

K I n D e r  u n D  F a M I L I e Familien

Familiengottesdienst am   
1. Advent in der emmauskirche

Am 1. Advent öffnen wir das  
erste Türchen. Jetzt beginnt 
die adventszeit. nach dem 
Familiengottesdienst gibt es in 
diesem Jahr neben dem tradi-
tionellen adventsbasteln noch 
eine Besonderheit - die aus-
stellungseröffnung „Wir sind 
aufgeschlossen“ (siehe auch 
‚was macht eigentlich...‘).

Konfirmanden

Junge gemeinde mit   
Konfirmanden

Die Klassenstufen 7 und 8 tref-
fen sich zur Konfirmanden-JG 
am Mittwoch, dem �5.0�.2020 
um �8:30 uhr in Baalsdorf.

lebendiger Adventskalender

Die Konfirmanden gestalten 
am Dienstag, dem �7.�2.20�9 
im Pfarrhaus Baalsdorf den Le-
bendigen adventskalender um 
�8:00 uhr.BEI FRaGEn OdER FüR anMELdunGEn WEndET EuCh BITTE an 

unSERE GEMEIndEPädaGOGInnEn:

wer HILFT DIr DaBeI, an GOTT zu GLauBen? 
Deine eltern, Paten, Freunde, erzieherin oder deine religionslehrerin?
Ich habe mich mit Pauline unterhalten. Sie war vor drei Jahren ein Kindergar-
tenkind der Kinderinsel emmaus und besucht nun den religionsunterricht der 
24. Grundschule. Paulines Mama und Papa glauben nicht an Gott und trotz-
dem möchte sich Pauline taufen lassen.
Ich habe sie gefragt, warum das so ist. Pauline antwortete mir: „Ich möchte 
getauft werden, weil ich Gott vertraue, dass er mich bei jedem Schritt beglei-
tet und weil ich gerne über Gott rede.“
Ich habe sie auch gefragt, ob sie selber entschieden hat, dass sie in den religi-
onsunterricht gehen möchte. Pauline meinte: „Ja, beim Zuckertütenfest habe 
ich  meine religionslehrerin gesehen und da habe ich beschlossen, dass ich 
zum Religionsunterricht möchte.“
als nächstes wollte ich von Pauline wissen, ob sie jemand anderen kennt au-
ßer ihrer religionslehrerin, der ihr etwas über Gott erzählt. Pauline sagte:  
„Ja, meine Freundin Maja, sie hat mir zum Beispiel erzählt, dass sie sich abends 
hinhockt und betet.“
wisst ihr, dass man auch beten kann, wenn man dabei im Bett liegt? Pauline 

wusste das noch nicht. Sie brauchte aber 
nicht lange, um mir zu sagen, worüber sie mit 
Gott spricht.
Pauline: „Ich danke Gott dafür, dass er auf 
mich aufpasst, wenn ich in Gefahr bin, und 
dass er mir Mut gibt.“
wie ist es bei dir? wer hilft dir dabei, an Gott 
zu glauben?
Bild: Pauline findet die Geschichten vom 
traumdeutenden Josef toll, denn auch sie 
träumt, was einmal passieren wird.

�6



Kinder & JugendliCHe  i   G r u P P e n  u n D  K r e I S e
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KIRChEnMäuSE
ab 4 Jahre

SellerHAuSen - VolKMArSdorF
montags, �6:00 – �6:45 uhr I emmauskirche, Turmzimmer I d. Tischendorf (Gemeindepädagogin)

KIndERKIRChE  
Klasse � bis 3

MöLKau 
mittwochs, �6:00 – �6:50 uhr   I   d. Kiffner (gemeindepädagogin)
SellerHAuSen - VolKMArSdorF
mittwochs, �5:�5 – �6:�5 uhr   I  d. Tischendorf (Gemeindepädagogin)

KIndERKIRChE   
Klasse 4 bis 6

SellerHAuSen - VolKMArSdorF
montags, �7:00 – �8:00 uhr   I  d. Tischendorf (Gemeindepädagogin)

Teenie-KirCHe
Klasse 4 bis 6

MöLKau 
mittwochs, �7:00 – �7:50 uhr   I   d. Kiffner (gemeindepädagogin)

KOnFIRMandEn
7. Klasse

PaunSdORF 
dienstags, �6:00 – �6:55 uhr   I   d. Kiffner (gemeindepädagogin)

KOnFIRMandEn
8. Klasse

PaunSdORF 
dienstags, �7:00 – �7:55 uhr   I   d. Kiffner (gemeindepädagogin)

Junge geMeinde BaaLSdORF
dienstags, �7:30 – �9:00 uhr   I   B. Silberbach (Pfarrerin)

JugendCHor SellerHAuSen - VolKMArSdorF
dienstags, �8:00 – �9:00 uhr   I   K. Pippel (Kantor)

KIndERTanz
ab 4 Jahre

KIndERInSEL EMMauS 
mittwochs, �6:30 - �7:00 (Gruppe �) und �7:00 - �7:30 uhr (Gruppe 2)   I   S. Trzinka (0341 / 25 237 10)

Kinderkirchenübernachtung
Herzlich laden wir alle Kinder der �. bis 6. Klasse zur Kin-
derkirchenübernachtung in Baalsdorf am 25./26. Januar 
2020 ein.
Wir beginnen am Samstag um 15 Uhr mit dem Kaffee-
trinken. Ihr braucht eine Isomatte oder Luftmatratze, 
einen Schlafsack und gute Laune. ende ist am Sonntag 
um �2 uhr. Gern könnt ihr auch Freunde mitbringen. 

Jeder bringt etwas zu essen mit. Dann werden alle satt. 
wir freuen uns auf diese beiden Tage mit euch.

Kinderkirche und Teeniekirche

beginnen im neuen Jahr wieder am �5. Januar 2020.

Besondere Veranstaltungen 

regelmäßige Veranstaltungen 
Startet wieder am �3.0�.2020

Startet wieder am �3.0�.2020

Startet wieder am �5.0�.2020



�8

S e n I O r e n

Gottesdienste/
nachmittage

andachten

SEnIOREnRESIdEnz  
LILIEnhOF
KaSTanIenrInG �, 
043�6 LeIPzIG

dIEnSTaG, 10.12., 15:00 uhR*
dIEnSTaG, 14.01., 15:00 uhR*

SAH „AM VorwerK“
aM VOrwerK �5, 
04329 LeIPzIG

dOnnERSTaG 19.12., 10:30 uhR*

aLTEnPFLEGEhEIM 
EMMauS
zuM KLeInGarTenParK 28, 
043�8 LeIPzIG

SOnnTaG, 15.12.2019, 10:30 uhR*, 
MIT aBEndMahL
SOnnTaG, 26.01.2020, 10:30 uhR* 

IM dEzEMBER WEIhnaChTSan-
daChT In dEn GRuPPEn 
MOnTaG, 06.01., 16:00 uhR

Senioren
Veranstaltungen in den Seniorenheimen

zu den *gekennzeichneten Gottesdiensten ist auch die Gemeinde herzlich eingeladen!

WEITERE anGEBOTE FüR 

SEnIOREn FIndEn SIE 

auCh auF dER SEITE 10

„ERWaChSEnE und 

Senioren“

nachbarschaftscafé 
In der Cafeteria des Altenpflegeheimes Emmaus ist seit vielen Jahren das Nachbarschaftscafé angesiedelt. Dort 
werden Kontakte der Bewohner untereinander, aber auch nach außen in das wohngebiet und in die Kirchgemeinde 
geknüpft, aufrechterhalten und gefördert. Außerdem finden hier regelmäßig interne sowie öffentliche 
Veranstaltungen wie andachten und Gottesdienste statt.
Das Nachbarschaftscafé in der Cafeteria im Altenpflegeheim Emmaus ist sonntags von 14:00 bis 17:30 Uhr geöffnet. 
es lädt herzlich zum Besuch ein! 
Hier können auch Feiern zu Geburtstagen und anderen anlässen nach 

Absprache an allen Tagen stattfinden. 
(anfragen bitte unter 034� / 33 98 �00).

Weiterhin bietet das Altenpflegeheim 
emmaus vollstationäre, Kurzzeit- und  
Verhinderungspflege sowie Tagespflege an.



Brot statt Böller - Dinner for 
One
Grafik: Brot für die Welt, 2019
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V e r S C H I e D e n e S

Die  Trägheit  des  Herzens aufrütteln
60 Jahre brot für die welt
am abend des �2. Dezember �959 in 
der Berliner Deutschlandhalle: Hel-
mut Gollwitzer ist Theologieprofes-
sor an der Freien universität. Seine 
Worte schreiben Geschichte: „Was 
heute abend an uns geschehen soll, 
ausgehend vom heutigen abend, 
in der ganzen aktion Brot für die 
welt, die bis ins letzte Haus der 
letzten Gemeinde dringen soll, – ist 
eine aufrüttelung, ein 
Herausgerütteltwerden 
aus der Trägheit des Her-
zens, aus jener Trägheit, 
mit der wir genießen, 
was wir haben, ohne zu 
fragen, wie es um uns 
her aussieht.“ Die erste Spendenak-
tion Brot für die welt wird ausgeru-
fen. In 60 Jahren kann unzähligen 
Menschen geholfen werden, ihr 
Leben aus eigener Kraft zu verbes-
sern. Heute ist Brot für die welt eine 
bekannte und große Organisation 
– sie arbeitet mit über tausend Part-
nerorganisationen in 97 Ländern zu-
sammen. Brot für die welt wird zum 
Leben erweckt durch die Verbun-
denheit mit den Kirchengemeinden. 
Danke, dass Sie sich Jahr für Jahr 
„herausrütteln“ lassen! 

Silvester: gute  Traditionen    
wir feiern Silvester gerne immer ein 
wenig gleich. einige Dinge sollten 
immer dabei sein, um den Jahres-
wechsel zu begehen. Ob Bleigießen, 
Punsch, Feuerwerk oder Dinner for 
one. Das alles sind gute Traditionen! 
wir mögen sie gern und halten sie in 
ehren. Sie geben uns das Gefühl von 
Sicherheit und sie garantieren uns, 
dass auch im neuen Jahr das Meiste 

so bleibt, wie es 
ist. Prüfen Sie mal 
ehrlich: In Ihrem 
Glück, das neue 
Jahr zu feiern, da 
bleibt auch noch 
ein Spalt offen, 

ganz sicher! ein kleiner Spalt, in dem 
anderes Platz hat: andere Gedanken, 
andere Menschen, andere ziele. �20 
Millionen euro haben Menschen in 
Deutschland 20�4 für Silvester-Feu-
erwerk ausgegeben. Das ist eine or-
dentlich große Investition! ein ganz 
kleiner Teil dieses großen Betrages 
würde reichen, um das Leben eines 
anderen Menschen besser zu ma-
chen. John Chimwayi aus Malawi in 
afrika haben 50 euro geholfen, sein 
Leben positiv zu ändern. Sein Hei-
matland liegt im Südosten afrikas 
und ist eines der ärmsten der welt. 

John ist 56 Jahre 
alt und Kleinbau-
er. Sein Land ist 
sehr trocken und 
damit er etwas 
ernten kann, muss 
er es bewässern. 
eine Partnerorga-
nisation von Brot 
für die welt hat 
ihm geholfen, sein 
Stück Land mit Ka-
nälen auszustat-
ten. Durch diese 
Hilfe im wert von 
umgerechnet 50 euro hat er bessere 
erträge, besser zu essen und mehr 
auf dem Markt zu verkaufen. Ist das 
nicht auch ein schönes ziel für das 
neue Jahr? So wie John kann durch 
Brot für die welt Menschen überall 
auf der welt in rund �.000 Projekten 
geholfen werden, wieder in würde 
zu leben. Feiern Sie Silvester mit ei-
ner Tradition mehr! Machen Sie mit 
– und teilen Sie Ihr Glück für das 
neue Jahr mit einem anderen Men-
schen auf dieser erde!
Ihre Spende hilft! 
IBan: dE10 1006 1006 0500 5005 00

www.brot-fuer-die-welt.de
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Spendenaktionen

Liebe Gemeinde, 
unsere Gemeinden leben seit jeher 
von engagement, tatkräftiger und 
auch finanzieller Unterstützung.
In den letzten Jahren sind dadurch 
viele Projekte realisiert worden, an 
denen wir uns heute erfreuen kön-
nen. Vielen Dank dafür!
In der adventszeit suchen wir unent-
wegt nach Dingen, die unseren Lie-
ben das weihnachtsfest versüßen. 

Gemeinnützige Spendenzwecke 
sind in den letzten Jahren auf der 
Liste der Geschenke weit nach oben 
gerutscht. „Spenden statt Schen-
ken“ oder „Zeit statt Zeug“ heißt 
es nun in der Adventszeit häufiger 
in unserer sonst so konsumgesteu-
erten welt.
Vor diesem Hintergrund wollen wir 
Sie hier auf ein Spendenprojekt aus 
jeder Gemeinde unseres Kirchspiels 
aufmerksam machen. Vielleicht sind 
Sie selbst noch auf der Suche und 

lassen sich inspirieren?

KIrCHenKüCHe eMMauSKIrCHe
unsere Küche in der emmauskirche 
tut seit über 40 Jahren ihren Dienst 
und muss dringend grundständig 
erneuert werden. eine Kostenschät-
zung geht von ca. 30.000 € aus, in-
klusive erneuerung der alten DDr-
elektrik, des Fußbodens und neuer 
wasser- und abwasserleitungen.
Spenden bitte an:

Stellenausschreibung Friedhofs-
verwalter

Das ev.-Luth. Kirchspiel im Leip-
ziger Osten sucht zum nächstmög-
lichen zeitpunkt einen
engagierten Friedhofsverwalter 
(m/w) mit zuständigkeit für die 
Friedhöfe der ev.-Luth. Kirchge-
meinden Leipzig-Baalsdorf-Mölkau 
und Leipzig-Paunsdorf.
 Mit einem Dienstumfang von 80% 
einer Vollzeitbeschäftigung küm-
mern Sie sich schwerpunktmäßig 
um die beiden Mölkauer Friedhöfe. 
neben der selbständigen Friedhofs-
bewirtschaftung und verwaltenden 
Tätigkeiten haben Sie die Möglich-
keit, Ihr gärtnerisches Geschick ge-
stalterisch unter Beweis zu stellen 
und führen die Dienstaufsicht über 
zwei weitere teilzeitbeschäftigte  

Friedhofsmitarbeiter.
aufgaben: 
• Bewirtschaftung der Friedhöfe 
und deren Verwaltung in zusam-
menarbeit mit den Pfarrämtern
• erarbeitung einer Konzeption für 
die zur wirtschaftseinheit gehö-
renden Friedhöfe 
• Vorbereitung und Durchführung 
von Trauerfeiern
Selbstverständlich vorausgesetzt 
wird ein taktvoller umgang mit 
Trauernden.
 
Voraussetzungen:
abschluss als Facharbeiter im Gar-
ten- bzw. Landbau oder eine gleich-
wertige Qualifikation ist Anstel-
lungsvoraussetzung.
Bringen Sie Teamfähigkeit, Bereit-
schaft zur weiterbildung sowie die 

Mitgliedschaft in einer Kirche der 
eKD mit, sind Sie bei uns genau 
richtig!
 
Die Vergütung erfolgt nach den 
landeskirchlichen Bestimmungen 
(KDVO), die Stelle ist in entgelt-
gruppe 6 eingestuft.
weitere Informationen erhalten Sie 
beim Pfarramtsleiter Jan Teichert, 
Telefon 034�/25�9584.
Bitte senden Sie Ihre aussagefä-
higen Bewerbungsunterlagen an 
das ev.-Luth. Kirchspiel im Leipziger 
Osten, riesaer Str. 3�, 04328 Leipzig 
bzw. elektronisch an jan.teichert@
kirchspiel-leipzig.de (Pfarramtslei-
tung) oder andrea.virgenz@kirch-
spiel-leipzig.de (Kirchenvorstands-
vorsitzende). 
wir freuen uns auf Sie!



Bereit zum erkunden: 
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2�

zentrale Kassenstellen Kirchenbe-
zirk Leipzig
IBan: dE24 3506 0190 1620 4790 51
Bank für Kirche und diakonie 
Spendenzweck: 
1880.0110.04.3500.05 - Kirchenküche 
/ name des Spenders

GLOCKen BaaLSDOrF
über �00 Jahre musste sich Baals-
dorf mit einem ersatz für das histo-
risch wertvolle, 3-stimmige Bronze-
Glockengeläut begnügen, das dem 
1. Weltkrieg zum Opfer fiel. Dieser 
ersatz ist bis heute in Betrieb und 
am ende seiner Lebensdauer ange-
kommen. auch Glockenstuhl, Läu-
temaschinen und Turm bedürfen 
gründlicher Sanierung.
zur ausführung des Projektes sind 
50.000 € als Spenden notwendig.
SPenDenKOnTO
Kirchgemeinde Baalsdorf-Mölkau
IBan: dE33 8605 5592 1158 7000 20
Sparkasse Leipzig
Spendenzweck: Glocken Baalsdor-
fer Kirche /name des Spenders

GeMeInDeSaaL PaunSDOrF
Die grundhafte Sanierung und Ver-
schönerung des Gemeindesaales in 
Paunsdorf ist ein lange geplantes 
und leider immer wieder verscho-
benes Bauprojekt. angefangen beim 
Fußbodenaufbau über Fenster und 
wände bis hin zu Decke und elektrik 

muss vieles neu gemacht oder auch 
repariert werden.
SPenDenKOnTO
zentrale Kassenstellen Kirchenbe-
zirk Leipzig
IBan: dE24 3506 0190 1620 4790 51
Bank für Kirche und diakonie
Spendenzweck: 1880 - Gemeinde-
saal Paunsdorf/name des Spenders

Für alle Spenden bis zu einem Be-
trag von 200 € gilt der Kontoauszug 
als nachweis beim Finanzamt. Für 
alle anderen Spenden stellen wir 
Ihnen eine Spendenbescheinigung 
aus, wenn Sie Ihre adresse im Spen-
denzweck vermerken.

Platz da, Kinder!

Seit das alte Harmonium in der Loge 
der Paunsdorfer Genezarethkirche 
den letzten Hauch von sich gegeben 
hat und nun entsorgt wurde, kön-
nen sich Kinder und erwachsene an 
der neu geschaffenen Kinder-Ecke 

auf der em-
pore freuen. 
So können 
eltern un-
beschwert 
am Got-
t e s d i e n s t 
teilnehmen 
und die 
Kleinen fin-
den genug 

zu tun - jenseits von langweiligen 
Kirchenbänken. ein ganz herzlicher 
Dank an alle, die das möglich ge-
macht haben!

Elias Grasemann

öffentlichkeitsarbeit sucht…

arbeiten Sie gern mit anderen Men-
schen zusammen, sind kreativ, kom-
munikativ - und haben dazu auch 
noch zeit? Dann kommen Sie gern in 
unser redaktionsteam, welches al-
ler zwei Monate das Gemeindeblatt 
für unser Kirchspiel herausbringt. 
wir suchen Mitstreiter jeden alters 
zum Schreiben und Mitdenken, Ge-
stalten und Planen. Dazu treffen wir 
uns aller ein bis zwei Monate zum 
Gedankenaustausch. außerdem su-
chen wir jemanden mit Spaß an der 
arbeit am Computer, um unsere 
Kirchspiel-Homepage stets auf dem 
neuesten Stand zu halten. wenn 
Sie neugierig geworden sind oder 
sich spontan angesprochen fühlen, 
dann sprechen Sie die Mitglieder 
unseres redaktionsteams gern an 
oder schreiben Sie uns einfach an 
die adresse redaktion@kirchspiel-
leipzig.de
wir freuen uns auf Sie und eine gute 
zusammenarbeit!
ulrike, andrea, antje, Claudia, elias, 
Gottfried und Jürgen

Claudia Zeising 
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... unser Kirchspiel?
am ersten adventssonntag, dem 
�. Dezember 20�9, wird nach 
dem Familiengottesdienst in 
der emmauskirche die �-jährige 

Wanderausstellung „Wir sind 
aufgeschlossen“ durch die neue 
Kirchenregion von Volkmarsdorf bis 
Liebertwolkwitz eröffnet.
Die vier Gemeindepädagoginnen 
erkundeten �� Kirchen, 9 
Gemeindehäuser und diverse 
Gemeindeblätter  der gesamten 

region. unterstützt wurden sie 
von wolfgang Menz, der die Fotos 
aufgenommen hat. entstanden ist 

eine ausstellung zum entdecken 
und zur Nachbarschaftspflege in 
der region. Das ziel der ausstellung 
ist, eine ahnung 
vom reichtum 
der aktivitäten, 
der Gebäude und 
M ö g l i c h k e i t e n 
der größeren 
Gemeinschaft zu 
vermitteln.

Jeweils ein Vierteljahr wird die 
ausstellung in

Sellerhausen/Volkmarsdorf
Paunsdorf
e n g e l s d o r f / S o m m e r f e l d /
Hirschfeld
Baalsdorf/Mölkau
Holzhausen und
Liebertwolkwitz

zu sehen sein. 

Herzlich laden die Gemeindepä-
dagoginnen ute ulbricht, Sabine 
Menz, Désirée Tischendorf und Do-
rothea Kiffner alle zur Besichtigung 
der ausstellung ein.

•
•
•

•
•
•

was macht eigentlich...

holzhausen

Engelsdorf

Liebertwolkwitz

hirschfeld

Sommerfeld

zuckelhausen

Fotos: wolfgang Menz
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Jan Teichert (Pfarramtsleiter)
034� / 25 �95 84
jan.teichert@kirchspiel-leipzig.de
Sprechzeiten im Pfarrbüro der emmauskirche:    
donnerstags, �6 - �7 uhr

Birgit Silberbach
034� / 65 238 3�
birgit.silberbach@kirchspiel-leipzig.de
Gesprächstermine bitte telefonisch 
vereinbaren! Danke.

Konrad Pippel
034� / 59 405 732 
konrad.pippel@kirchspiel-leipzig.de

Michael Kreibich
0�52 / 25 694 843
michael.kreibich@kirchspiel-leipzig.de

PFaRRER IM KIRChSPIEL

KIRChEnMuSIKER 
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dorothea Kiffner 
0�72 / 70 974 72
dorothea.kiffner@kirchspiel-leipzig.de 

désirée Tischendorf
0�79 / �2 948 9� 
desiree.tischendorf@kirchspiel-leipzig.de

GEMEIndEPädaGOGInnEn

„KinderinSel eMMAuS“  
ev.-Luth. intergenerative Kindertagesstätte
zum Kleingartenpark �5, 043�8 Leipzig
Telefon: 034� / 23 275 �7
kinderinsel@kirchspiel-leipzig.de
Leiterin: andrea ziesmer
Sprechzeit: dienstags von �5:00 bis �7:00 uhr

Kindergarten Paunsdorf „KinderArCHe“
Diakonisches werk – Innere Mission Leipzig e.V.
Goldsternstr. 2�a, 04329 Leipzig
Telefon: 034� / 25 �92 72
kita-kinderarche@diakonie-leipzig.de
Leiterin: annett wüstneck

KIndERTaGESSTäTTEn

Altenpflegeheim EMMAUS 
zum Kleingartenpark 28, 043�8 Leipzig
Telefon: 034� / 33 98� 00

aLTEnPFLEGEhEIM

Telefon: 0800 ��� 0 ���, 0800 ��� 0 222
TELEFOnSEELSORGE

FöRdERVEREIn dEnKMaL EMMauSKIRChE LEIPzIG E.V.
wurzner Str. �60, 043�8 Leipzig
Telefon: 034� / 23 �59 693 bzw. 034� / 23 �59 694 (Führungen)
foerderverein@emmauskirche-leipzig.de
www.foerderverein-emmauskirche.de
KD-Bank (Bank für Kirche und Diakonie)
IBan: De29 3506 0�90 �600 0260 26     
BIC: GenODeD�DKD
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bAAlSdorF-
MöLKau 

PFaRRaMT
(Friedhofsverwaltung)
Christine Thomas
Baalsdorfer anger �0
043�6 Leipzig-Baalsdorf 
034� / 65 �57 62

öffnungszeiten
dienstags, �4:00 – �8:00 uhr
donnerstags, 9:00 – �2:00 uhr

christine.thomas@kirchspiel-leipzig.de

FRIEdhOF
Baalsdorf
wolfgang Hähnel
0�74 / 36 225 99
Mölkau
034� / 65 �24 28

KIRChE MöLKau
zweinaundorfer Straße 206
043�6 Leipzig

KIRChE BaaLSdORF
Baalsdorfer anger �0
043�6 Leipzig

PaunSdORF

PFaRRaMT
(Friedhofsverwaltung)
antje Veckenstedt 
riesaer Str. 3�
04328 Leipzig
034� / 25 �95 84

öffnungszeiten
montags, 9:00 – �2:00 uhr
mittwochs, �5:00 – �8:00 uhr
freitags, 09:00 – �2:00 uhr
antje.veckenstedt@kirchspiel-leipzig.de

FRIEdhOF
ansprechpartnerin
Gritt Süß
034� / 22 88� 44

GEnEzaREThKIRChE PaunSdORF
Theodor-Heuss-Straße 45
04328 Leipzig

SellerHAuSen-
VOLKMaRSdORF

PFaRRaMT
(über Cunnersdorfer Str.)
Dr. Jürgen Schroeckh
wurzner Straße �60
043�8 Leipzig
034� / 23 222 �2

öffnungszeiten
dienstags, 9:00 – �2:00 uhr

juergen.schroeckh@kirchspiel-leipzig.de

EMMauSKIRChE SELLERhauSEn
wurzner Straße �60
043�8 Leipzig

GEMEIndEhauS VOLKMaRSdORF 
Juliusstraße 5
043�5 Leipzig

BanKVERBIndunG
Kirchgemeinde Sellerhausen-Volkmarsdorf
IBan De26 8605 5592 ��00 70�� 30
BIC weLaDe8LXXX

BanKVERBIndunG
Kirchgemeinde Baalsdorf-Mölkau
IBan De33 8605 5592 ��58 7000 20
BIC weLaDe8LXXX

BanKVERBIndunG
Kirchgemeinde Paunsdorf
IBan De78 8605 5592 ��72 �000 5�
BIC weLaDe8LXXX
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